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Die staatliche Unterstützung von Schülern und Studenten ist in Deutschland durch das Bundes-
ausbildungsförderungsgesetz (BAföG) geregelt. Eine gleichnamige und sich aus dem Gesetz er-
gebene Sozialleistung soll jungen Menschen dabei helfen, für ihre Ausbildung oder ihr Studium 
aufzukommen, sofern ihre Familien sie aufgrund ihres Einkommens nicht ausreichend unter- 
stützen können. Unter der Einhaltung bestimmter Voraussetzungen können auch Personen ohne 
die deutsche Staatsbürgerschaft BAföG beantragen und erhalten. Auch ausländische Studenten 
nehmen dabei neben dem nicht rückzahlungspflichtigen Zuschuss die Hälfte der während des 
Studiums erhaltenen Bezüge als zinsloses Darlehen auf. Seit 2001 muss das BAföG-Darlehen nur 
noch bis zu einem Gesamtbetrag von 10.000 Euro (nach dem 1. September 2019 bis zu 10.010 
Euro) zurückgezahlt werden. Finanziert wird das BAföG seit 2015 zu 100 % vom Bund, lediglich 
die Kosten der jeweiligen BAföG-Verwaltung haben noch die Länder zu tragen. Bezüglich der 
Organisations- und Verfahrensfragen hat das Land Hessen weiterhin das Recht auf Mitbestim-
mung. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Wissenschaft und Kultur (WKA) über  
folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
I. BAföG-Empfänger in Hessen 
 
1. Wie viele Personen im Land Hessen haben seit dem 1. Januar 2010 Leistungen nach dem 

Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) erhalten? Bitte tabellarisch unter Nennung 
der Gesamtpersonenanzahl und nach einzelnen Jahren des erfragten Zeitraumes sowie dem 
Zusammenhang der Leistungsbewilligung – Ausbildung/Studium – und gesondert nach 
Personen mit und ohne deutsche Staatsangehörigkeit aufschlüsseln. 

 
2. Welche finanziellen Mittel wurden in dem unter Punkt 1 erfragten Zeitraum nach dem 

Bundesausbildungsförderungsgesetz zur Förderung von Studenten und Auszubildenden ge-
währt? Bitte tabellarisch unter Nennung des Gesamtbetrages sowie nach einzelnen Jahren 
des erfragten Zeitraumes und dem Zusammenhang der Leistungsbewilligung – Aus- 
bildung/Studium – gesondert aufschlüsseln.  

 
3. Welchen durchschnittlichen Gesamtbetrag an BAföG-Leistungen haben Studenten und 

Auszubildende im Land Hessen in dem unter Punkt 1 erfragten Zeitraum für die Gesamt-
dauer ihres Studiums/ihrer Ausbildung erhalten? Bitte tabellarisch nach einzelnen Jahren 
des erfragten Zeitraumes und nach dem Zusammenhang der Leistungsbewilligung – Aus-
bildung/Studium – gesondert aufschlüsseln. 

 
4. Welchen monatlichen Betrag an BAföG-Leistungen haben Studenten und Auszubildende 

im Land Hessen in dem unter Punkt 1 erfragten Zeitraum im Durchschnitt erhalten? Bitte 
tabellarisch nach einzelnen Jahren des erfragten Zeitraumes und nach dem Zusammenhang 
der Leistungsbewilligung – Ausbildung/Studium – gesondert aufschlüsseln. 

 
5. Auszubildende welcher Ausbildungsgänge und Studenten welcher Studienfächer/Studien-

gänge haben im Zeitraum zwischen dem 1. Januar 2018 und dem letzten Stichtag der  
Datenerfassung am häufigsten finanzielle Mittel nach dem Bundesausbildungsförderungs-
gesetz erhalten? Bitte anhand der fünf häufigsten Studienfächer/Studiengänge und Ausbil-
dungsgänge und unter der Angabe der jeweiligen Anzahl an leistungsbeziehenden Studen-
ten/Auszubildenden angeben.  
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6. Wie viele der unter Punkt 1 und Punkt 5 erfragten Personen hatten nicht die deutsche 
Staatsangehörigkeit? Bitte nach EU-Bürgern und Nicht-EU-Bürgern unter Angabe der je-
weiligen Personenanzahl gesondert aufschlüsseln.  

 
7. Aus welchen  

a) EU-Mitgliedstaaten und  
b) Nicht-EU-Mitgliedsstaaten  
stammen die unter Punkt 6 erfragten Personen? Bitte nach dem unter Punkt 1 genannten 
Zeitraum und den Punkten 1 und 5, sowie jeweils nach den zehn häufigsten Nationalitäten, 
der jeweiligen Personenanzahl gesondert aufschlüsseln.  

 
8. Wie viele der unter Punkt 7 erfragten Personen haben ihre Ausbildung in einem hessischen 

Betrieb/Berufsschule bzw. ihr Studium an einer hessischen Hochschule nicht erfolgreich 
beendet? Bitte nach Auszubildenden und Studenten gesondert aufschlüsseln.  

 
9. In Bezug auf Frage 8: Wie hoch ist der prozentuale Anteil der Personen, welche in Hessen 

ohne deutsche Staatsangehörigkeit BAföG bezogen haben und ihre Ausbildung/Studium 
nicht erfolgreich beendet haben? Bitte ab dem 1. Januar 2010 bis zum letzten Stichtag der 
Datenerfassung und anhand der jeweiligen Jahre tabellarisch angeben.  

 
II. Missbrauch bei Leistungsbezügen nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG)  
 
10. Vor dem Hintergrund, dass im Vorfeld einer BAföG-Bewilligung die Vermögenswerte des 

jeweiligen Antragstellers überprüft werden: Werden bei ausländischen Auszubildenden 
und Studenten auch ihre Einkommens-/Vermögenswerte im Ausland überprüft? 
Wenn Nein: Warum nicht? 
Wenn Ja: In welchem Verfahren/anhand welcher Maßnahmen?  

 
11. Vor dem Hintergrund, dass die Schuld eines BAföG-Kredites nach 20 Jahren getilgt wird: 

Wie hoch ist die Gesamtsumme aller in Hessen innerhalb der Rückzahlungsfrist nicht voll-
ständig beglichenen Kredite, welche im Zusammenhang mit dem Bundesausbildungsförde-
rungsgesetz ausgegeben wurden? Bitte die Gesamtsumme der versäumten Rückzahlungen 
seit dem Inkrafttreten des Bundesausbildungsförderungsgesetzes vom 1. Oktober 1971  
angeben.  

 
12. In Bezug auf Frage 11: Wie hoch ist der prozentuale Anteil von deutschen Staatsbürgern 

unter den Personen, welche ihre Kredite nicht zurückgezahlt haben? Bitte für die Zeit vom 
1. Januar 2010 bis zum letzten Stichtag der Datenerfassung anhand des jeweiligen Jahres 
angeben.  

 
13. In Bezug auf Frage 11: Wie hoch ist der prozentuale Anteil von EU-Bürgern (seit dem 

1. November 1993) unter den Personen, welche ihre Kredite nicht zurückgezahlt haben? 
Bitte für die Zeit vom 1. Januar 2010 bis zum letzten Stichtag der Datenerfassung anhand 
des jeweiligen Jahres angeben. 

 
14. In Bezug auf Frage 11: Wie hoch ist der Anteil von Ausländern nach Art. 116 Abs. 1 GG 

ohne Bezug zu einem EU-Mitgliedsstaat unter den Personen, welche ihre Kredite nicht 
zurückgezahlt haben? Bitte für die Zeit vom 1. Januar 2010 bis zum letzten Stichtag der 
Datenerfassung anhand des jeweiligen Jahres angeben.  

 
15. Was passiert, wenn die Rückzahlung des sich aus dem Erhalt von Leistungen nach dem 

Bundesausbildungsförderungsgesetz ergebenen Kredites vom einzelnen Leistungs- 
empfänger verweigert oder durch seine Ausreise ins Ausland willentlich verunmöglicht 
wird?  

 
16. Vor dem Hintergrund, dass während der Rückzahlungsfrist für den BAföG-Kredit auch 

„Zahlpausen“ eingeräumt werden: Werden im Falle der zeitweiligen Aussetzung einer 
Rückzahlung die Vermögenswerte des jeweiligen Antragstellers erneut überprüft. 
Wenn Nein: Warum nicht? 
Wenn Ja: In welchem Verfahren/anhand welcher Maßnahmen?  
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17. Vor dem Hintergrund, dass die BAföG-Bescheinigung oft im hochschuleigenen BAföG-
Amt des Studentenwerks (z. B. an der Goethe-Uni Frankfurt) beantragt wird: Welche  
Präventionsmaßnahmen gibt es im hessischen Hochschulsystem, um BAföG-Betrug und 
Leistungsmissbrauch vorzubeugen? 

 
 
Wiesbaden, 7. Mai 2024 

Dr. Frank Grobe 
Jochen K. Roos 

Lothar Mulch 
Heiko Scholz 

Pascal Schleich 
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